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Einladung zur Jahreshauptversammlung 

am 

Freitag, den 15. März 2024 um 20:00 Uhr 

im Sportlerheim Schönberg 

(Zufahrt über Alte Poststraße, Parkplatz vorhanden) 
 

Tagesordnung 
 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

2. Feststellung der Stimmberechtigten 

3. Ehrungen 

4.  Genehmigung des Protokolls des Vorjahres 

5. Aussprache über die Berichte der Vorstandsmitglieder 

6.  Bericht der Kassenprüfer 

7. Entlastung des Vorstandes 

8a. Einführung einer Fördermitgliedschaft 

8b.  Beratung des Haushaltes 2024 

9. Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer + Vertreter 

10. VfL-2030? 

11. Vereinsveranstaltungen: 

 Fußballturnier:    15. und 16.06.2024 

Sportabzeichen-Sportfest:  22.09.2024 

Weihnachtsmarkt:   08.12.2024 

 

12.  Anträge 

13.  Verschiedenes 

 

Anträge sind bis zum 09. März 2024 bei Clemens Koalick abzugeben. 

 

 

INFORMIEREN – DISKUTIEREN – MITBESTIMMEN – WÄHLEN 

 

Die Getränke während der Sitzung sind frei! 
 

                                              VfL SCHÖNBERG 
                                                            - Der Vorstand - 

 
 

Achtung!  
Neuer Versammlungsort! 
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Bericht des 1. Vorsitzenden  

 

Liebe Sportlerinnen und Sportler,  

was den Verein betrifft, haben wir mit dem Jahr 2023 ein Jahr ohne große spektakuläre Er-
eignisse hinter uns. Über die politischen Ereignisse wollen wir hier nicht sprechen. Der 
Sportbetrieb konnte wie geplant durchgeführt werden. Unsere Investitionen, wie z.B. die Ra-
sensanierung und Schaffung eines Fitness-Parks, den wir in diesem Jahr noch erweitern 
wollen, konnten umgesetzt werden ohne unsere finanziellen Möglichkeiten zu überfordern. 
Dies lag nicht zuletzt daran, dass wir uns um viele Zuschüsse erfolgreich bemüht und die 
Beiträge angehoben haben. Auch an unserem Sportlerheim konnten wir einige Maßnahmen, 
wie die Ausstattung des Ballraumes und auch das Malen der alten Fenster, erledigen. Die 
Gemeinde hat den Parkplatz am neuen Sportlerheim befestigt, so dass dieser nun auch ge-
nutzt werden kann. 

Leider hat uns der KSV den Wandersportlehrer Stefano Mari ganz ohne Vorwarnung seit den 
Sommerferien entzogen, so dass wir mit ihm eine Stütze beim Kinderturnen verloren haben. 
Auch beim Tischtennis war er für das Jugendtraining im Einsatz, so dass wir auch dort eine 
Notlösung suchen mussten. Mein Dank geht hier an Jana, die die Situation zunächst 
dadurch gelöst hat, dass sie sich beim Kinderturnen mit Christopher Klügel einen Schüler zur 
Unterstützung geholt hat. Beim Tischtennis ist sie selbst als Übungsleiterin eingestiegen und 
bekommt auch hier Hilfe von Christopher. Die Vorgehensweise des KSV, den Wandersport-
lehrer ohne Information und Rücksprache mit dem Verein abzuziehen, weil in einem anderen 
Verein eine Lücke entstanden sein soll, ist für mich nicht nachzuvollziehen. Leider blieb auch 
unser Protest beim KSV zu dieser Maßnahme ohne Wirkung. Überhaupt ist und bleibt die 
Gewinnung qualifizierter Übungsleitungen für den Verein ein Thema, das uns weiterhin be-
schäftigt. Es wird immer schwieriger, diese zu bekommen und auch zu halten. Hier stehen 
wir im Wettbewerb mit anderen Vereinen und auch mit Fitness-Centern, was auch dazu 
führt, dass wir unsere Anstrengungen für eine angemessene Entlohnung verbessern müs-
sen, um einerseits unsere Übungsleitungen an uns zu binden und andererseits neue für den 
Verein zu begeistern.  In diesem Jahr konnten wir den Mitgliedern gleich zwei neue attraktive 
Kurse anbieten. Zum einen „Stressbewältigung in der Natur“ mit Dörte Försterling-Wittmann 
und „Salsation®“ mit Iris Vogel. In ihren Berichten werdet ihr Näheres zu diesen Angeboten 
erfahren. 

Im letzten Jahr sind wir den Klageweg gegen die LLUR (Sportlerheimbau) weiter gegangen. 
Leider haben wir vom Gericht bis heute noch kein Urteil bekommen. Auch das Nachfragen 
hat keine weiteren Erkenntnisse gebracht. Hier müssen wir uns in Geduld üben. 

2023 haben wir folgende Ehrungen durchgeführt: Für 25-jährige ununterbrochene Mitglied-
schaft erhielten Heidi Brockhaus, Johannes Haßler, Maike Witten, Jan Siemer und Inge-
Marita Johannsson die Ehrennadel in Silber. Für 40-jährige Mitgliedschaft erhielt Thomas 
Rackwitz die Ehrennadel in Gold. Für 50-jährige Mitgliedschaft bekamen Bernd Ehlers, Ingo 
Kletz, Anja Schliewe und Clemens Koalick die Ehrennadel in Gold mit der Zahl 50. 

Zu unserer Mitgliederentwicklung kann ich folgendes berichten: Die Zahl der Mitglieder ist mit 
508 Mitgliedern um 17 Mitglieder höher als zum 01.01.2023. Die Zahl der Erwachsenen be-
trug 279 (+11), die der Jugendlichen unter 18 Jahren 229 (+6). 261 (+3) männliche Mitglieder 
standen 247 (+14) weiblichen gegenüber. Bei den Aktiven lag abermals die vielseitige Turn-
sparte mit 146 (+20) Mitgliedern vorn. Es folgten Fußball 96 (+1), Leichtathletik 86 (+17), 
Klettern 31 (+6), Tischtennis 19 (+1) und Aikido 17 (-11). Die Beitragserhöhung hat sich also 
nicht negativ ausgewirkt. 
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Zum Schluss möchte ich mich bei allen Vorstandsmitgliedern, Übungsleitungen, aktiven För-
derern und Helfern bedanken, die sich im letzten Jahr um das Wohl unseres Sportvereins 
verdient gemacht haben. Insbesondere bedanke ich mich bei der Gemeinde, die im letzten 
Jahr nicht nur den Parkplatz befestigt hat, sondern zusätzlich auch die Beseitigung des 
Kurzschlussschadens und die Instandsetzung der Flutlichtanlage übernommen hat.  

 

 

Clemens 
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Kinderturnen  
 
Auch in diesem Jahr wurde wieder montags von 14.00 – 18.00 Uhr unter der Leitung von 
Wandersportlehrer Stefano Mari und Jana Scharfenberg fleißig geturnt. Leider wurde unser 
Wandersportlehrer nach den Sommerferien abgezogen. Derzeit suchen wir nach einem Er-
satz. Übergangsweise unterstützt uns ein Schüler als Übungsleiter-Assistent.  Durchschnitt-
lich bewegten sich wieder rund 60 Kinder in unterschiedlichen Altersklassen von 3 bis 14 
Jahren in der Schönberger Sporthalle.  
 
Kinderturnen ist die „Kinderstube des Sports“. Spielerisch werden Bewegungserfahrungen 
geschaffen, die die Grundlagen aller Sportarten sind. Bewegung ist ein Grundbedürfnis von 
Kindern und entsprechend wichtig für die gesamte Persönlichkeitsentwicklung. Dabei ist es 
wichtig, dass sich Kinder nicht nur viel bewegen, sondern dass ihnen vielfältige und ab-
wechslungsreiche Bewegungserfahrungen und -anregungen geboten werden.  
 
Wir schulen mit Hilfe von vielseitigen Kombinationsaufbauten unserer Turngeräte möglichst 
viele verschiedene Fähigkeiten und Fertigkeiten. Die Kinder lernen außerdem, sich an ver-
einbarte Regeln zu halten, einander zuzuhören und fair zu spielen. Die Anforderungen für die 
verschiedenen Altersklassen unterscheiden sich in ihrem Schwierigkeitsgrad. Während die 
Kinder von 3 bis 6 Jahren spielerisch die verschiedenen Turngeräte kennenlernen, erlernen 
Kinder ab der 1. Klasse erste turnerische Elemente durch Übungen an den Turngeräten, 
welche einen höheren Schwierigkeitsgrad aufweisen und ebenso einen stärkeren Kraftein-
satz erfordern. Beliebt sind bei den Kindern auch die besonders gestalteten Sportstunden, 
wie das Rosenmontagsturnen, die Osterstunden, die Nonsens-Sommerolympiade in der Hal-
le und die Weihnachtsturnstunde. 
 
Vielen Dank an Angelina Bruhns und Christopher Klügel für ihre tatkräftige Unterstützung 
und natürlich auch den Kindern für ihre Begeisterungsfähigkeit und Motivation! 
 

                                                                                                                 Jana Scharfenberg 

 

Eltern-Kind-Turnen 
 
Nach den Winterferien haben wir wieder mit dem Eltern-Kind-Turnen angefangen. Nachdem 
wir den Termin am Dienstagvormittag aufgeben mussten, da es kaum noch Beteiligung gab, 
erfreut sich der Kurs am Mittwochnachmittag zunehmender Beliebtheit. 
 
Die Stunden werden wie immer gut angenommen und die Eltern freuen sich, dass sie Ihre 
Kleinen bei den spielerischen Turnübungen begleiten können. 
 
Wir starten stets mit der Aufforderung „Hersehen, hallo…“  und machen weiter mit „1, 2, 3 im 
Sauseschritt…“, einem beliebten Ritual, das nie fehlen darf. Anschließend bauen wir die Ge-
räte gemeinsam auf. Die kleinen „Zwerge“ dürfen sich dann an allen Geräten ausprobieren. 
Mit „1, 2, 3, die Stunde ist vorbei…“ beenden wir unsere Stunde, bauen gemeinsam ab, sin-
gen noch ein Abschlusslied und verabschieden uns voneinander. 

Jana Scharfenberg 

 
Fitness 
 
Donnertags um 19.00 Uhr trifft sich die Fitness Gruppe in der Turnhalle in Schönberg. Einige 
Teilnehmer kommen bereits seit vielen Jahren zu diesem Sportkurs. Nach einer kurzen Er-
wärmung trainieren wir gezielt verschiedene Muskelgruppen. Es wird mit und ohne Geräte 
geturnt. Zum Abschluss wird ordentlich gedehnt und gestrecht. Im Sommer treffen wir uns 
gerne auf dem Sportplatz, um an frischer Luft zu turnen. Auch nach so vielen Jahren haben 
wir viel Freude und es wird ordentlich geschwitzt.                                                Sabine Weise 
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SALSATION® 
 
Im November 2023 ist das Tanzfitnessprogramm Salsation® in Schönberg angekommen und 
wird mit viel Spaß, positiver Energie und guter Laune von den Teilnehmerinnen jeden Diens-
tag von 17:00 – 18:00 in unserer schönen Sporthalle in Schönberg getanzt. Verschwitzt und 
mit einem zufriedenen Lächeln gehen wir nach dem Kurs nach Hause und freuen uns bereits 
auf den nächsten Dienstag. 
 
Salsation® ist für jede Altersstufe und jedes Geschlecht geeignet und es sind keine Vor-
kenntnisse nötig. Bislang haben „nur“ weibliche Teilnehmerinnen den Weg zu diesem Kurs 
gefunden, männliche Teilnehmer sind jedoch genauso willkommen und erwünscht. Salsati-
on® ist ein Tanztraining, das funktionelle Trainingselemente in innovative Tanzbewegungen 
umwandelt und sich dabei auf Musikalität und lyrischen Ausdruck konzentriert. Du fühlst die 
Musik! Nach nur wenigen Wochen bemerke ich bei meinen Teilnehmerinnen, dass sich ihre 
Beweglichkeit und Koordination verbessert. Komm also einfach vorbei und tanze mit uns! 
 

Iris Vogel 

 
 

Yoga 
 
Neben dem Yoga-Kurs am Donnerstagnachmittag, geleitet von Michaela Anzinger, hat sich 
der seit gut einem Jahr bestehende Kurs am Montagvormittag von Mara Egner fest etabliert. 
In beiden Kursen wird mit viel guter Laune und sportlicher Motivation daran gearbeitet, den 
„herabschauenden Hund“, „das schmelzende Herz“, „Baum“, „Kobra“, „Adler“, „Krieger I und 
II“ und viele andere Figuren und Übungen stabil und möglichst auch anmutig auszuführen. 
Natürlich immer mit einem Lächeln im Gesicht, auch wenn wir uns manchmal fragen, wie wir 
unsere ineinander verschlungenen Gliedmaßen jemals wieder werden entwirren können. 
Nach so viel Anstrengung genießen wir die Entspannungsminuten zum Ende jeder Stunde 
und gehen sehr zufrieden mit uns und unseren Leistungen nach Hause. Und freuen uns 
schon auf den nächsten Montag oder Donnerstag. 

         Elke Kähler  

 

Seniorensport 
 
Seit November des vergangenen Jahres konnte der VfL Schönberg nach einer langen Pause 
endlich wieder den Senioren und Seniorinnen im Verein ein spezielles Sportangebot ma-
chen. Jeden Freitag um 15.00 – 16.00 Uhr treffen sich seitdem interessierte ältere Vereins-
mitglieder, um im Rahmen ihrer oft alters- oder krankheitsbedingt eingeschränkten körperli-
chen Möglichkeiten gemeinsam Freude an der Bewegung zu haben. Gymnastik, Koordina-
tionsübungen und kleine gemeinsame Spiele sind die zentralen Inhalte der Stunde. 
 
Im Vordergrund stehen Übungen zum Erhalt noch vorhandener und zur Reaktivierung viel-
leicht verloren gegangener Bewegungsfähigkeiten. Begleitend ergibt sich dabei eine dosierte 
altersangemessene Kreislaufbelastung. Die Gruppe sieht es als selbstverständlich an, auf 
individuelle Einschränkungen und Handicaps Einzelner Rücksicht zu nehmen. Alle Anwe-
senden sollen nicht nur gesundheitlichen Nutzen, sondern möglichst auch Spaß an der Teil-
nahme haben. 
 
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind herzlich willkommen. 
Wer vor erstmaliger Teilnahme noch Fragen zur Gruppe oder zum Programm hat, kann ger-
ne beim Leiter Jürgen Möller unter 04534 8417 erforderliche Informationen einholen. 
 

Jürgen Möller 

(verrenteter) Sportlehrer 
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Herzsportgruppe  
 
Eine in mancherlei Hinsicht sehr spezielle Sportgruppe hatte im vergangenen Jahr einjähri-
ges Jubiläum: Seit 2022 hat eine Herzsportgruppe unter dem Dach des VfL eine Heimat ge-
funden. Eine der Besonderheiten der Gruppe: Die Teilnahme steht nicht jedem Mitglied des 
VfL offen, sie bedarf vielmehr einer ärztlichen Verordnung und einer folgenden Genehmi-
gung durch die Krankenkasse. Diese kann jeder erhalten, der an einer (koronaren) Herzer-
krankung leidet und dem ein Arzt die Sinnhaftigkeit der Teilnahme an einer derartigen Grup-
pe attestiert. Über Details dazu kann auch der Herzgruppenleiter Jürgen Möller (Tel. 04534  
8417) informieren. 
 
Die Gruppe ist aktuell (noch) in der Lage, bei Vorliegen der genannten Voraussetzungen 
neue Teilnehmer/-innen aufzunehmen. Die Trainingszeit ist freitags 16.00 – 17.00 Uhr in der 
Schönberger Sporthalle. Interessenten mögen bitte auf jeden Fall zuvor mit dem Übungslei-
ter (s.oben) Kontakt aufnehmen. 

 
Jürgen Möller 

 

 

QiGong 

 
Qi Gong ist ein Bestandteil der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM) und wird auch 
Bewegungsmeditation genannt.  Die Übungen sind langsame Bewegungen mit Achtsamkeit 
auf den Atem sowie eine gute Haltung und dienen der Regulierung und Harmonisierung des 
Energieflusses im Körper. Durch das Üben von Qi Gong können Energieblockaden gelöst 
und der Entstehung neuer Blockaden vorgebeugt werden. 
Unsere Übungsstunde endet immer mit einem meditativen Teil aus dem Stillen Qi Gong. 
Immer wieder erzählen mir Teilnehmer, wie gut sie nach dem Qi Gong in der Nacht schlafen 
können. 

 
Qi Gong im VfL Schönberg findet jeden Montag (außer in den Ferien) von 18.30 bis 19.30 
Uhr im Gemeinderaum, Dorfstr. 24, statt.  

 
Zurzeit ist die Gruppe voll, es gibt eine Warteliste. Wer dennoch Qi Gong zeitnah kennenler-
nen möchte, kann sich gerne für eine „Schnupperstunde“ bei mir melden.  
Ulrike Schmidt Tel: 04534-8942 

 
Ulrike Schmidt 

 

Stressprävention in der Natur 
 
  
Seit dem Frühjahr 2023 begannen wir mit einem neuen Format im VfL, das zunächst wö-
chentlich 1,5 Stunden als „Waldbaden“ stattfand, von Mai bis Juli. Wir hatten begeisterte 
Teilnehmer, haben aufgrund verschiedener Faktoren, auch der Forstverwaltung, nochmal 
das Konzept überarbeitet, um dann ab Oktober neu zu starten: Mit dem 1x monatlich an ei-

nem Samstag oder Sonntag stattfindenden Konzept „Stressprävention in der Natur“. Hierzu 
treffen wir uns für 3 Stunden, jeweils von 11 – 14 Uhr am/im Wald zu achtsamen Übungen 
für alle 5 Sinne. Wir konzentrieren uns auf unsere Schritte, bewusstes Atmen, anderes Se-
hen und Hinhören. Dazu kommen kreative Einladungen und Solozeit an einem Baum, wir 
haben z.B. im November dem Thema Trauer und Abschied Raum gegeben, und wir haben 

den Wandel der Jahreszeiten bewusst einbezogen. Jeder konnte spüren, wie wir aus dem 

Alltagssoll mit ständig präsentem Verstand einfach ins hier und jetzt, ins SEIN hinübergelan-
gen und so die Energiereserven des Körpers aktiviert werden, wir uns entspannter fühlen 
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und entschleunigt sowie stressfrei aus dem Wald zurückkommen. Ein kleiner Kern an festen 
Teilnehmern hat sich schon gebildet, wir freuen uns auf mehr, die Lust haben, uns zu beglei-
ten! Alle sind herzlich eingeladen zu den Wundern der Natur, dem Lichtspiel in den Bäumen, 
dem Wind in den Zweigen und dem Laubrascheln, dem Waldduft, den wir mit ätherischen 

Ölen zum Teil noch ergänzen. Jedes Mal, jeder Monat ist anders, lasst Euch überraschen... 
 
Wer sich anmelden möchte oder Fragen hat, ich beantworte sie gerne: Dörte Försterling-
Wittmann 0170 27 58 502, Coach für natürliche Stressprävention und Achtsamkeit. 
 

Dörte Försterling-Wittmann 

 
Aikido 
 
Aikido ist eine japanische Kampfkunst, die auf den Prinzipien der Harmonie und Nicht-
Widerstand basiert. Statt den Angriff direkt zu blockieren oder zu kontern, nutzt Aikido die 
Energie des Angreifers, um ihn auszubalancieren und zu kontrollieren. Es fördert nicht nur   
körperliche Fitness, sondern auch mentale Ausgeglichenheit und spirituelles Wachstum. 
 
Die Aikido-Kampfkunst-Gruppe, im Stil des Aikido-Großmeisters Hirokazu Kobayashi, erlebte 
2023 regelmäßige Trainingseinheiten jeden Mittwoch. Die Kindergruppe, bestehend aus 7- 
bis 12-Jährigen, traf sich von 17.00 bis 18.00 Uhr, gefolgt von den Erwachsenen und Ju-
gendlichen im Alter von 12 bis 18 Jahren von 18.00 bis 19.30 Uhr. Unter der Leitung von Erik 
Bauerkemper (1. Dan) und mit Jan Stäcker als Assistent und Kinder-Trainingsleiter entwi-
ckelten sich die Gruppen weiter.  
 
Im Jahr 2023 verzeichneten wir bedauerlicherweise keinen Zuwachs an neuen erwachsenen 
Teilnehmern. Die Kinderanzahl reduzierte sich auf etwa 10, wobei die genauen Gründe für 
diesen Rückgang nicht bekannt sind. 
 
Positiv hervorzuheben ist, dass Jan Stäcker trotz seiner umfangreichen Tätigkeiten in Beruf 
und Ehrenamt weiterhin die große Stütze der Schönberger Aikido Gruppe ist. Lasse Harms 
hat sich ebenfalls hervorragend entwickelt und wird demnächst seinen Braun-Gurt in Thonon 
(Frankreich) ablegen können, was einen bedeutenden Schritt auf dem Weg zum ersten Dan 
markiert. 
 
Ein weiteres Highlight im vergangenen Jahr war der besondere Kinderlehrgang im Herbst. 
Über ein ganzes Wochenende mit einer Übernachtung in der Turnhalle erlebten die Kinder 
nicht nur intensives Aikido-Training, sondern auch zahlreiche Spiele, eine Nachtwanderung,   
Pizza essen und die Möglichkeit, Schlafhöhlen zu bauen.  
 
Für die kommenden Wochen steht die Blaugurt-Prüfung für die Jugendlichen Finja Kruse 
und Carla Thies an, die damit zu den fortgeschrittenen Aikidokas gezählt werden.  
 
Mit Blick auf das Jahr 2024 planen wir, unsere Aikido-Familie zu erweitern. Zwei Schnupper-
trainings für Kinder und Erwachsene sollen dazu dienen, neue Mitglieder zu gewinnen und 
die Faszination der Aikido-Kampfkunst zu teilen.Wir schauen erwartungsvoll in die Zukunft 
und sind zuversichtlich, dass die Aikido-Gruppe in Schönberg weiterhin erfolgreich wachsen 
und gedeihen wird. 

Erik Bauerkemper 
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Tischtennis Jugend 
  
Da unser Wandersportlehrer Stefano Mari leider seit den Sommerferien nicht mehr zur Ver-
fügung steht, wurde diese Stunde von Jana Scharfenberg übernommen, damit unsere Tisch-
tennis- Jugend weiterhin spielen kann. Es ist erfreulich, dass zuletzt immer mehr Kinder das 
Tischtennisspielen erlernen möchten.  
 
Neben der Förderung von Koordination, Reaktionsvermögen, Kondition und Konzentration 
steht vor allem die Vermittlung von Spaß und Freude am Tischtennis im Vordergrund. Das 
traditionelle gemeinsame Pizzaessen zum Jahresende ist nach wie vor ein Highlight. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Mal! 
 
Wir trainieren weiterhin montags von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr und freuen uns über alle, die 
sich für den Tischtennissport interessieren und einfach mal „reinschnuppern“ möchten. Ihr 
seid herzlich willkommen! 

Jana Scharfenberg 

Tischtennis Erwachsene  
 
Wie auch im vergangenen Jahr erfreut sich die Tischtennis Sparte weiterhin der regelmäßi-
gen Trainingstätigkeit. Aufgrund von verschiedenartigen Abwesenheiten ist es aktuell nicht 
möglich eine Mannschaft für den Punktspielbetrieb zu melden. 
In den letzten Wochen und Monaten waren wir immer wieder erfreut, Gastspieler begrüßen 
zu dürfen. Wenn Du Lust hast am Tischtennis Sport und eine neue Herausforderung suchst, 
bist Du gerne recht herzlich montags ab 19.30 Uhr in der Schönberger Turnhalle willkom-
men!! 

Andreas Ahrens 

 

 
Klettern – ein Sport für alle! 
 
Nicht viele Sportgruppen können von sich behaupten, ein Angebot für alle zu machen – un-
abhängig von Geschlecht, Alter, Herkunft, Abstammung oder sonstigen Merkmalen. Klettern 
im VfL Schönberg ist ein in nahezu jeder Hinsicht inklusiver Sport - niemand wird aufgrund 
von körperlichen, psychischen oder geistigen Behinderungen ausgeschlossen oder ausge-
grenzt. 
 
Beide Gruppen der Sparte „Klettern“ im VfL Schönberg (dienstags 18.15 - 19.30 Uhr oder 
donnerstags 17.15 – 18.45 Uhr) bieten alters- und geschlechterübergreifend die Möglichkeit, 
(seilgesichertes) Klettern an den dazu eingerichteten Wänden in der Schönberger Sporthalle 
kennen zu lernen, ohne dass dazu eigene Eintritts- oder Aufnahmegebühren zusätzlich zur 
normalen Vereinsmitgliedschaft erhoben werden. In den gängigen kommerziellen Kletterhal-
len liegen die Eintrittsgebühren in der Regel bei über 15 Euro pro Termin und Teilnehmen-
dem. Als weitere Leistung kommt für Teilnehmer am Übungsbetrieb im VfL Schönberg die 
kostenfreie Bereitstellung der unabweislich erforderlichen Klettermaterialien (Seile, Gurte, 
Karabiner etc.) durch den Sportverein hinzu - in kommerziellen Hallen ein zusätzlicher Kos-
tenfaktor. Und gewiss nicht an letzter Stelle gibt es im VfL die Ausbildung von Kletternden 
und Sichernden kostenfrei – eine Leistung, die in den großen Hallen üblicher Weise mit zu-
sätzlichen Kurs-/Lehrgangsgebühren im oberen zweistelligen Bereich veranschlagt wird. 
 
Die Leitenden der beiden Gruppen – Gudrun Hahne und Jürgen Möller – bitten bei Interesse 
an der Teilnahme um einen vorausgehenden Anruf (Tel. 04534 8417), damit die erforderli-
chen Voraussetzungen (u.a. Bereitstellung von passenden Klettergurten) gesichert werden 
können. Wir freuen uns über jeden, dem es Freude macht, im Rahmen des Sports Respekt, 
gegenseitiges Vertrauen, Kameradschaftlichkeit und Zuverlässigkeit fernab von jeglichem 
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Leistungsfetischismus zu erfahren - nicht Egozentriker und Menschen mit überdimensionier-
ten Ellenbogen sind beim Klettern gefragt, sondern hilfsbereite, freundliche und zuverlässige 
Teilnehmer jeden Alters! 

  Gudrun Hahne und Jürgen Möller 

 
Übrigens: Die Mitgliedschaft im VfL – z.B. in der Sparte Klettern - ermöglicht ohne zusätzli-
che Kosten ebenfalls die Teilnahme an den Trainingsgelegenheiten der zahlreichen anderen 
Sparten des Vereins - ein weiterer Grund, Mitglied im VfL zu werden! 
 
Kinderleichtathletik U8 bis U16 LG Schönberg W-S-K 
 
Auch das Jahr 2023 war spannend, ereignisreich und auch wieder sehr erfolgreich. Unsere 
Leichtathletik-Gemeinschaft, bestehend aus 5 Kindern der Klinkrader Turnerschaft, 26 Athle-
ten des TSV Wentorf-Sandesneben und 84 Sportlern des VfL Schönberg, ist weiterhin im 
Wachstumsrausch. Mittlerweile gibt es 2 Trainingsgruppen für die U8/U10, eine Trainings-
gruppe der U12/U14, eine Gruppe U14/U16 sowie eine Leistungsgruppe und eine Senioren-
gruppe. Außerdem wurde eine Laufgruppe neu ins Leben gerufen. Hier wird mit Sven Neer-
voort im Wald für anstehende Crossläufe trainiert. 
 
Mit insgesamt 17 Kreismeistertiteln konnte sich unsere LG bei den Kreismeisterschaften Ein-
zel behaupten. 3-fache Kreismeister wurden zum Beispiel Carla Thies (W14) und Milan 
Schliewe (M15) jeweils im Hochsprung, Weitsprung und Kugelstoßen. Aber auch abseits des 
Sieges haben etliche Teilnehmer persönliche Bestleistungen erreicht. 
 
Für unsere kleinsten Athleten ist unser Schülersportfest mit dem TSV Trittau oftmals der ers-
te Wettkampf überhaupt. Entsprechend sind alle immer sehr aufgeregt. Springen, Laufen, 
Werfen…. das klappte bei allen Kindern super!!!! Und das Wichtigste: ALLE Teilnehmer hat-
ten an diesem Tag Spaß und viel Freude an den Wettkämpfen. 
 
Insgesamt 19 Kids traten bei den Mehrkampf-Kreismeisterschaften in Mölln zu einem Vier- 
bzw. Dreikampf an. Es wurde hart gekämpft in den Disziplinen Sprint, Weitsprung, Ballwurf, 
Kugelstoßen und Hochsprung. Die LG wurde mit insgesamt vier Einzeltiteln und einem 
Mannschaftstitel zweitbester Verein der Veranstaltung. 
 
Den Saisonabschluss bildete die Crosslauf-Kreismeisterschaft in Mölln. Die Mannschaft der 
WK U10 mit Marlene Winkler, Lia Maltzahn und Sophie Dohrendorf konnte sich hier den 
Kreismeistertitel sichern. 
 
In der SHLV-Bestenliste-2023-Nachwuchs konnten 20 Top-Ten-Platzierungen errungen wer-
den. Hervorzuheben sind hier die Erstplatzierten in der Landesbestenliste Lia Maltzahn (W8) 
im Weitsprung mit 3,48 m und Neo Lechermann (M10) mit 1,20 m im Hochsprung.  
 
Aber auch neben den Trainingseinheiten und den Wettkämpfen fanden einige weitere Aktio-
nen statt: 
 
Absolutes Highlight in diesem Jahr war unser Jubiläumsfest anlässlich des 30-jährigen Be-
stehens der LG-Schönberg W-S-K. Mit Unterstützung der Kreissportjugend (KSJ) und des 
Kreissportverbandes (KSV) und dank des Engagements vieler Eltern konnten wir ein tolles, 
aufregendes und lustiges Fest bei bestem Wetter feiern. 
 
In diesem Jahr konnten wir abermals bei der Trikotaktion der Sparkasse Holstein gewinnen 
und 15 neue Trainingsanzüge in Empfang nehmen. Vielen Dank an die Sparkasse Holstein 
für diese tolle Aktion. Auch ein großer Dank an die, die täglich für uns abgestimmt haben. 
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Ganz spontan konnten wir für unseren Schönberger Sportplatz eine Outdoor-
Hochsprunganlage erwerben, die auch sofort in Betrieb genommen werden konnte. Eine 
absolute Bereicherung für unseren Trainingsbetrieb! 
 
Die Abläufe aller Trainingseinheiten und Sportfeste würden ohne unser Trainer- und Helfer-
team gar nicht funktionieren. Mein großer Dank geht daher an Wilhelm Hassler (Trainer Se-
niorengruppe), Bernd Schmidt (Trainer Leistungsgruppe), Ragna Schliewe (Trainerin 
U14/U16), Melanie und Emma Ohnesorge (Trainerinnen U12/U14), Janika Rohlfing (Traine-
rin U8/U10) und Sven Neervoort (Laufgruppe)!!! Außerdem geht ein besonderes Danke-
schön an Hartmut Schliewe und Michael Zirschnitz, auf deren Unterstützung wir bei beson-
deren Technik-Trainingseinheiten immer vertrauen können. 
 
Weiterhin sind wir immer auf der Suche nach neuen, engagierten Betreuern und Trainern 
(oder solchen, die es werden möchten). Meldet euch gern bei uns. (mzirschnitz@web.de) 
 

Kathleen Zirschnitz 

 
 
Leistungsgruppe LG Schönberg W-S-K 
 
Die Leichtathletiksaison 2023 stand weiterhin ganz im Zeichen der Konsolidierung. Einige 
Leistungsträger begannen u.a. mit ihrem Studium oder mit ihrer Berufsausbildung, zum Teil 
mit Ortswechseln und Vereinswechsel verbunden. So wechselten drei Athletinnen zum 
Hamburger Sportverein. Insbesondere die leistungsstarken Altersklassen U16 und U18/U20 
beendeten den zeitintensiven Leistungssport und üben jetzt u.a. unterstützende Tätigkeiten 
im Schülertraining aus oder übernahmen Aufgaben im Vorstandsbereich des Kreisleichtath-
letikverbandes und im Jugendbereich des Schleswig-Holsteinischen-Leichtathletikverbandes. 
Der Leistungsbereich der LG befindet sich im Neuaufbau. Erfreulicherweise kehrten mehrere 
Athleten und Athletinnen nach ihrem Studium bzw. ihrer Berufsausbildung wieder in den 
Wettkampfbetrieb zurück.  
 
Auf Landesebene der weiblichen Jugend U18 nahm Mehrkämpferin Lenya Peemöller an den 
Wettkämpfen erfolgreich teil. Sie wurde Bezirksmeisterin im Kugelstoßen mit 10,46 Metern. 
 

Bernd-Christian Schmidt 

 
 
 
Senioren-Leichtathletik LG Schönberg W-S-K 
 
Die Seniorengruppe ist mit 18 Aktiven (9 Männer, 9 Frauen) sehr gut besetzt. Leider ist un-
ser langjähriger Sportler und Kampfrichter Jürgen Netz im April gestorben. Seine direkte, 
aber stets freundliche und hilfsbereite Art wird uns unvergessen bleiben. 
 
Das Wettkampfangebot für Senioren ist weiter sehr gering. Dennoch konnten wir 13 Platzie-
rungen in der Landesbestenliste Schleswig-Holstein belegen, davon achtmal Rang 1. Her-
ausragend waren die Leistungen von Heidi Brockhaus W75. Sie errang sowohl bei den Lan-
desmeisterschaften in Kiel als auch bei den Norddeutschen Meisterschaften in Zeven alle 
drei Titel im Kugelstoßen, Diskus- und Speerwerfen. Michael Zirschnitz M50 startete bei den 
Landeshallenmeisterschaften in Hamburg im Kugelstoßen (3.), Weitsprung (4.) und über 
60m (5.). 
Unser Augenmerk lag wieder auf dem 36. Senioren-Mehrkampfwettbewerb des SHLV, wel-
cher aus einem ganzjährigen Siebenkampf besteht. Es beteiligten sich 109 Aktive aus neun 
Vereinen. Unsere erfolgreiche Bilanz: Den ersten Platz belegten Nikolai Schmidt M30, Martin 
Bluhm M65, Hartmut Schliewe M70, Wilhelm Hassler M85, Maren Neervoort W40 und Heidi 
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Brockhaus W75. Die weiteren Platzierungen: Michael Zirschnitz M50, Kristin Grönwold W45, 
Elke Kähler W60 und Miriam P. Hassler W65 (2.), Kati Martens W40 und Romy Röntgen 
W65 (3.), Gudrun Hahne W55 (6.) und Helmut Vogt M70 (7.). 
 
Ich wünsche uns allen ein schönes, gesundes und erfolgreiches Leichtathletikjahr 2024! 
 

Wilhelm Hassler  

 
Sportabzeichen 
 
Mit 90 Absolvent:innen haben wir 2023 eine größere Anzahl erreicht, als ursprünglich ange-
nommen. Das resultiert natürlich aus der vorbildlichen und anspornenden Jugendarbeit von 
Kathleen Zirschnitz! Herzlichen Dank dafür! 17 „Erstlinge“ hat sie durch die Anforderungen 
begleitet. Ein großer Dank geht natürlich auch an alle übrigen Übungsleiter:innen der ver-
schiedenen Jugend-Leichtathletikgruppen. Insgesamt konnten 58 Jugend-Sportabzeichen 
(12 Jungs und 46! Mädchen) verliehen werden. Drei Sportler:innen, Jannika Rohlfing, Milan 
Schliewe und Julian Zirschnitz haben sogar ihr 10. Jugendabzeichen erlangt. Für diese gute 
Leistung wurde ihnen von Clemens eine Ehren-Urkunde vom VfL und die bronzene Nadel 
übergeben. Bei den Erwachsenen ist die Beteiligung seit Jahren ziemlich niedrig aber durch-
aus konstant. 12 Männer und 20 Frauen arbeiteten sich durch die Anforderungen und kamen 
dann am 21.01.2024 zu unserer Verleihung im Schnee auf den Sportplatz. Bei Punsch und 
Waffeln wurden nette Gespräche geführt, und die Kinder bauten wundervolle Schneemän-
ner. Zum Sportabzeichen-Sportfest im Spätsommer 2023 kamen leider nicht so viele Sport-
ler:innen und Besucher:innen. Mal gucken, wie es am 22.09.2024 aussieht, wenn es wieder 
heißt: schneller, weiter, höher. Ganz egal was kommt, wir freuen uns auf die neue Saison. 
Wir beginnen mit dem Erwachsenen-Training am 06.06.2024 um 19.30 Uhr auf dem Schön-
berger Sportplatz. Alle sind herzlich dazu eingeladen. Kinder dürfen sich gern bei Kathleen in 
der Kinder-Leichtathletikgruppe am Dienstag melden. 
 
Ich bedanke mich gaaaaanz herzlich bei meinen Teamkolleg:innen: Elke Kähler, Kristin 
Grönwold, Kathleen Zirschnitz und Michael Zirschnitz!  
 
100 ist die angestrebte Sportabzeichen-Anzahl für 2024? Das schaffen wir! 

Britta Höft 
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Fußball – ein Radiomoderator in Schönberg und großer Zulauf 

bei den Mädchen 
 

  Das vergangene Jahr war für 

unsere Fußballsparte voller span-

nender Ereignisse und erfolgreicher Zusammen-

arbeit. In diesem Jahresbericht möchte ich einen 

Überblick über die Höhepunkte, Erfolge und 

Entwicklungen geben, auch in Bezug 

auf die erfolgreiche langjährige Zu-

sammenarbeit mit dem Nachbarverein TSV Wen-

torf-Sandesneben. 

 

Erfolge der Mannschaften 

  Unser Verein hat im vergangenen Jahr mit ins-

gesamt 17 Mannschaften mit Aktiven im Alter 

von 5 bis 66 Jahren großartige Erfolge erzielt. 

Diese Vielfalt spiegelt das breite Spektrum unse-

rer Fußballgemeinschaft wider und zeigt die Lei-

denschaft und das Engagement aller Mitglieder. 

  Unsere Kinder- und Jugendmannschaften zeigen 

kontinuierlich großartige Fortschritte. Chris-

topher Koalick und Tobias Hamann trainieren 

und betreuen mit viel Geduld und beeindrucken-

dem Einsatz die Jüngsten. Beim ersten großen 

Turnier in Schönberg gewann jedes Kind einen 

Pokal. Die Trainerinnen Nathalie & Denise 

Lesny sowie Alexander Riedel coachen die mit 

fast 30 Kindern größte Gruppe, die F-Jugend.  

  Unsere E- und D-Jugend mit insgesamt 35 Ak-

tiven werden von Tobias Lesny und Tim Hamann 

trainiert. Der Mädchenfußball erfreut sich immer 

größerer Beliebtheit. Beate Spaethe mit Michael 

Wesse verantworten die neu gegründete B-

Mädchen und Christoph Schultz mit Wiebke 

Schulz trainieren die E-Mädchen. Die Großfeld-

mannschaften sind Teil der JSG Sandesneben 

und werden von Niklas Schwarz, C-Jugend, 

Christian Hinze, Michel Grot mit Christian Koch, 

B-Jugend, sowie Lucas Molter und Marc Szku-

cik, A-Jugend, trainiert. 

 

 

  Im Herrenbereich haben wir insgesamt fünf 

Mannschaften gemeldet. Die 1. Herren, trainiert 

von Bahattin Altinalana, Lars Gressmann, Chris-

tine Groth, hat in der Kreisliga einen guten 6. 

Platz belegt. Diese Saison ist herausfordernder, 

da einige Spieler den Verein verlassen haben aber 

das Team hofft, den Klassenerhalt zu schaffen. 

Überschattet wurde das Jahr durch den tragischen 

Tod unseres Spielers Luca, der eine große Lücke 

hinterlassen hat. 

  Die 2. Herren, unter der Leitung von Michael 

Wesse, Marvin und Peter Bohlmann, belegt zur 

Zeit Platz 1 in der Kreisklasse B und will aufstei-

gen. Höhepunkt war zweifellos das Engagement 

des bekannten Radiomoderators John Ment in 

Schönberg beim Halbfinale des Kreispokals. 

Leider ging das Spiel verloren. Dennoch war es 

eine großartige Veranstaltung.  

 

  Auch unsere Alt-Herrenmannschaft unter der 

Leitung von Rico Laurisch konnte durch persön-

liches Engagement viele neue Spieler begrüßen. 

Die Ü40-Mannschaft, Steffen Gras, und die Ü50-

Mannschaft, Karsten Seifert, spielen erfolgreich 

im Stormarner Bereich um Punkte. 

 

  Diese Erfolge sind das Ergebnis harter Arbeit, 

Teamgeist und der Leidenschaft unserer Spiele-

rinnen und Spieler. 

 

Schiedsrichter – wir fördern  

  Trotz des Trends, dass viele Vereine mit ei-

nem Mangel an Schiedsrichtern zu kämpfen 

haben, konnten wir die Anzahl unserer 

Schiedsrichter weiter hoch halten. Dies ist ein 

großer Erfolg für unseren Verein und zeigt das 

Engagement und die Hingabe unserer Mitglie-

der. 

 

 

  Wir möchten besonders Jan Rexin (Schieds-

richterobmann), Marcel Pöhls, Tim Hamann, 

Lennart Lachmann und Luis Demir hervorhe-

ben. Ihre Leistung ist beeindruckend und wir 

sind stolz auf ihre Bereitschaft, Verantwortung 

zu übernehmen und somit zu einer fairen 

Spielumgebung beitragen. 

 

Vielen Dank 

  Abschließend möchte ich mich bei allen Sponsoren, Unterstützern und Fans herzlich bedanken. Euer 

Einsatz und eure Unterstützung sind unverzichtbar, um auch in Zukunft attraktiven Fußball für Jung 

und Alt in unserer Region zu ermöglichen. Ihr tragt dazu bei, dass wir unsere Ziele erreichen und un-

seren Spielern und Spielerinnen optimale Bedingungen bieten können. 

Bernd Ehlers
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Protokoll  
der Jahreshauptversammlung am Freitag, 17. März 2023 von 20.00 bis 

22.55 Uhr, Landgasthof Stamer, Alte Poststr. 143, 22929 Schönberg 

  

Anmerkung zum Text:  

Es wird darauf hingewiesen, dass sich sämtliche Aussagen gleicher-

maßen auf alle Geschlechter beziehen, auch wenn, zur besseren Lesbarkeit, die männliche 

Form verwendet wird.  

 Zur Jahreshauptversammlung (JHV) wurden alle Mitglieder form- und fristgerecht eingela-

den. Der Einladung lagen die Jahresberichte der Spartenleiter und des 1. Vorsitzenden, die 

Jahresrechnung 2022 und der Haushaltsentwurf für das Jahr 2023 bei.  

Tagesordnung  

1.    Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden  

Clemens Koalick begrüßte um 20 Uhr alle Gäste, im Besonderen Ulrich Schmiester, Bürger-

meister von Schönberg und Wilhelm Hassler und die Gastwirtin Maren Stamer. 

  

2.    Feststellung der Stimmberechtigten  

Es trugen sich 24 (23 ab 21.25 Uhr) stimmberechtigte Mitglieder in die Anwesenheitsliste ein. 

Die Versammlung war beschlussfähig.   

  

Zu Ehren der verstorbenen Mitglieder Klaus Gebhard und Dieter Christiansen legten alle eine 

Gedenkminute ein.  

3.    Ehrungen  

Clemens Koalick beglückwünschte die zu Ehrenden persönlich und händigte ihnen ihre Ur-

kunden aus.  

  

Für 25-jährige ununterbrochene Mitgliedschaft erhielten Heidi Brockhaus, Johannes Haßler, 

Maike Witten, Jan Siemer und Inge-Marita Johannsson die Ehrennadel in Silber.  

Für 40-jährige Mitgliedschaft erhielt Thomas Rackwitz die Ehrennadel in Gold.  

Für 50-jährige Mitgliedschaft bekamen Bernd Ehlers, Ingo Kletz, Anja Schliewe und Clemens 

Koalick die Ehrennadel in Gold mit der Zahl 50.   

 

Nach 64 ¼ Jahren hat Wilhelm Hassler sein Amt als Spartenleiter der Leichtathletiksparte 

niedergelegt. Der VfL dankt ihm für seinen jahrzehntelangen ehrenamtlichen Einsatz als 

Übungsleiter (64 ¼ Jahre), Spartenleiter, 1. Vorsitzender (35 Jahre), Pfleger der Sportplatz-

anlage und für noch viele weitere Aktivitäten. Der „Wilhelmsapfel“, ein Geschenk des Vor-

standes, wird zu Ehren von Wilhelm auf dem Sportplatzgelände gepflanzt.   

Wilhelm Hassler wird weiterhin die Senioren-Leichtathletikgruppe trainieren. 

 

   

4.    Genehmigung des Protokolls des Vorjahres (18.09.2022)  

Clemens Koalick wies darauf hin, dass die JHV-Protokolle auf der Homepage des VfL veröf-

fentlicht werden. Somit hatte jeder die Möglichkeit, sich im Voraus zu informieren. Außerdem 

lagen auch ein paar Exemplare zur Einsicht aus.  

Einige der TOPunkte werden im Laufe der Sitzung thematisiert und auf den neuesten Stand 

gebracht. 

  

Das Protokoll wurde einstimmig genehmigt.  
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Bürgermeister Ulrich Schmiester gibt einen kurzen Überblick über den Stand der Arbeiten 

rund um das Sportplatzgelände. Die Behindertenparkplätze und die Zuwegung zum Sportler-

heimanbau wurden im letzten Jahr fertiggestellt. Vor ein paar Tagen wurden die Erdhügel 

von dem zukünftigen Sportplatzparkplatz geräumt. In nächster Zukunft soll Split aufgebracht 

werden, um den Sportlern und Gästen schnellstmöglich Parkmöglichkeiten zu schaffen und 

die Jägerstraße zu entlasten. 

 

Für den weiteren Verlauf der Sitzung und die bevorstehende Wahl wünschte Ulrich Schmies-

ter der Versammlung gutes Gelingen. 

  

5.    Aussprache über die Berichte der Vorstandsmitglieder/Spartenleiter und die Jah-

resrechnung 2022  

1. Vorsitzender: 

• Die Streitigkeiten mit dem LLUR um die beantragten, zugesagten und dann doch 

aberkannten Zuschüsse in Höhe von 100.000€ befinden sich auf folgendem Stand: 

Der Anwalt Dr. Helge-Marten Voigts hat im Namen der Gemeinde die Klageschrift 

beim LLUR eingereicht. Innerhalb der nächsten 6 Wochen muss das Amt Stellung 

beziehen. Parallel dazu hat Herr Ulrich Schmiester die Unterlagen dem Landwirt-

schaftsminister Rasmus Vöge zur Begutachtung vorgelegt. Je nach Ausgang der 

Prüfungen wird entschieden, ob der Klageweg weiter beschritten wird. Eine gütliche 

Einigung steht auf jedem Fall im Fokus der Gemeinde und des VfL. Weder für den 

VfL noch für die Gemeinde besteht eine Rechtschutzversicherung. 

• Leichtathletik: Der rechnerische Abgang von 16 Mitgliedern aus der Sparte ergab 

sich allein aus der Vorgabe des Verbandes aus 2021, Sportabzeichen-Absolventen 

den Leichtathleten zuzuschreiben. 2022 gab es diese Anweisung nicht. Tatsächlich 

hat die Leichtathletiksparte 2 Mitglieder hinzugewonnen und liegt jetzt bei 71 Mit-

gliedern. 

 

Ein neues ‚Trainings‘-Angebot wurde in die Turnsparte aufgenommen. Dörte Försterling-

Wittmann setzt mit dem Projekt „Waldbaden“ auf die Heilkraft der Bäume und der Natur 

schlechthin. Ziel ist es, mit allen Sinnen die Natur zu erfassen, Seele und Körper durch Ent-

spannung und Meditation gesund zu erhalten und zu sich selbst zu finden. Ein erstes 

Schnupperangebot gibt es am 25.04.2023 um 16.30 Uhr, Ort wird noch bekanntgegeben. 

 

Kostenintensive Übungsstunden müssen evtl. auf Kursbasis angeboten oder durch Extrabei-

träge finanziert werden. 

 

Des Weiteren hat Jürgen Möller eine Koronar-Sportgruppe etabliert. Menschen mit Herz-

Kreislauf-Erkrankungen können im VfL unter fachkundiger Anleitung und unter medizinischer 

Aufsicht Sport treiben, bzw. durch sportliche Übungen zu körperlicher Aktivität zurückfinden. 

Diese medizinische Maßnahme wird von einem Arzt verordnet. Die Krankenkassen tragen 

die Kosten sowohl für den Übungsleiter als auch für den begleitenden Arzt. Teilnehmer die-

ser Gruppe, zur Zeit sind  sind es 14 Personen, sind Mitglieder im VfL.   

 

Die Jahresrechnung 2022 wurde Haushalt für Haushalt durchgegangen. Anmerkungen gab 

es zu:  

• Fußball: Bernd Ehlers erklärte anhand von Erfahrungen der Fußballsparte die Un-

abwendbarkeit hoher Kosten durch qualifizierte Übungsleiter. Die Spielgemein-

schaft SG Wentorf-Sandesneben/Schönberg führt 18 Mannschaften mit ca. 300 

Fußballern (ca. 33% Schönberger), viele davon fallen in den Jugendbereich. Die 

Trainer und Betreuer müssen sowohl technisch als auch pädagogisch sehr gut aus-
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gebildet sein um Jugendliche führen, anleiten und fördern zu können. In der Jugend 

liegt die Zukunft des Vereinslebens.  

Bei der SG Wentorf-Sandesneben/Schönberg als auch in der LG Schönberg-W-S-K 

werden Kosten komplett von den einzelnen Vereinen bezahlt, um dann durch ein be-

stimmtes Rechnungsverfahren, basierend auf der Vereinsmitgliederzahl, auf die an-

deren Vereine umgelegt zu werden. Manchmal werden die Abrechnungen verscho-

ben, wie z.B. 2019/20 die Zuschüsse vom Linauer SV und dem SV Steinhorst-Labenz 

auf 2022. 

• Aikido: Leider fielen geplante Veranstaltungen und Seminare krankheitsbedingt aus. 

Seminare werden durch die Spartenbeiträge finanziert. 

• Tischtennis: Trainingsstunden mussten leider auch hier ausfallen, weil der Übungs-

leiter krank war. 

• Allgemeine Ausgaben: Jürgen Netz hat dem VfL eine Spende von 200€ für das ge-

plante Fitness-Outdoor-Gerät zukommen lassen. Dem VfL stehen 5700€ für dieses 

Projekt zur Verfügung. Kathleen Zirschnitz, Gudrun Hahne und Britta Höft kümmern 

sich um die Auswahl der Geräte und die Platzierung auf dem Sportplatzgelände. 

Unterstützer und Ideengeber können sich gern bei Kathleen Zirschnitz melden. 

• Die beiden Plan-Investitionen 2022 Sportanlagenpflege (2.500€) und Outdoor-

Trainingsgerät (5.700€) wurden nicht umgesetzt. 

  

In der Jahresrechnung stehen Einnahmen in Höhe von 71.858,84€ Ausgaben von 

76.149,77€ gegenüber. Somit ergibt sich ein Negativsaldo von 4.290,93€.   

Der bisherige Investitionsrücklagebetrag von 5.000€ wird zur Finanzierung des Sportlerheim-

Kredits verwendet. 2021 wurde erstmalig der Betrag von 5.000€ an die Gemeinde zurückbe-

zahlt. Es ergibt sich ein Barvermögen von 40.279,77 und eine Investitionsrücklage von 

13.661,00€ am 31.12.2022. Das Anlagevermögen beläuft sich auf 5.618,21€.  

  

6.     Bericht der Kassenprüfer  

Michael Zirschnitz und Martin Bluhm haben die Kasse geprüft. Elke Kähler hat die Kasse 

einwandfrei und übersichtlich geführt. Es wurden keinerlei Unregelmäßigkeiten in der Kas-

senführung festgestellt. Martin Bluhm sprach ein großes Lob auf Elke Kähler und ihre akku-

rate Arbeit aus. 

  

7.    Entlastung des Vorstandes  

Martin Bluhm bat die Versammlung um Entlastung der Kassenwartin und des Vorstandes. 

Dieses erfolgte einstimmig.  

  

Nach einer 15minütigen Pause wurde die Versammlung um 21.25 Uhr fortgesetzt.  

  

8.    Beratung des Haushaltes 2023 

Der Verein muss sich auch weiterhin auf einen Anstieg der Übungsleiterkosten einstellen, um 

den Mitgliedern ein qualitativ hohes und abwechslungsreiches Spartenange-

bot/Trainingsprogramm anbieten zu können. Finanziert wird dies größtenteils durch die Mit-

gliedsbeiträge. Alternative Finanzierungsmöglichkeiten sind gefragt, wie z.B.: 

• Spartenbeiträge 

• Spenden 

• Werbung, z.B. Bandenwerbung 

• Öffentliche Förderung 

• Förderung durch Sparkassen-Aktionen und ähnlichem 

• Fördermitglieder 

Der Haushalt wurde Sparte für Sparte durchgesprochen. Anmerkungen gab es zu:  
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• Sportplatz: Das Fußballspielfeld muss saniert werden, die letzte umfangreiche Be-

arbeitung liegt schon 5 bis 6 Jahre zurück. Die Kosten werden bei 10.000€ liegen. 

Fördermöglichkeiten werden geprüft und gegebenenfalls beantragt.  

Gewässert wird weiterhin durch das Aufstellen von Rasensprengern. Eine Bewässe-

rung durch ein in den Rasen eingebrachtes Bewässerungssystem ist zu kostspielig. 

• Allgemeines: Das Outdoor-Trainingsgerät, bzw. die Outdoor-Geräte (5700€) werden 

durch den Überschuss 2020 und eine Spende finanziert.  

• Sportplatz: Die Gemeinde Schönberg und der VfL haben die finanzielle Zuständig-

keit für die Sportstätten Halle und Sportplatz aufgeteilt. Die Gemeinde übernimmt 

die Kosten für die Halle, der VfL die für den Sportplatz. Bei großen Vorhaben, wie 

z.B. der Umrüstung der Leuchtmittel für die Flutlichtanlage auf LED, ist der Verein 

auf die Unterstützung der Gemeinde angewiesen. Die Kosten würden sich auf ca. 

40.000€ belaufen. Es soll ein aktuelles Angebot eingeholt werden. Vielleicht macht 

es sogar Sinn, für die Umrüstung einen Kredit aufzunehmen. Fördermittel sollen 

geprüft werden. 

 

Der gesamte Haushalt enthält Ausgaben in Höhe von 93.639,72€ gegenüber Einnahmen von 

88.651,81€. Dies ergibt einen Negativ-Saldo von 4.987,91€.  

Am Ende des Jahres 2023 beläuft sich die Rücklage auf 7.121,00€.  

 

Plan-Investitionen für 2023: 

• Outdoor-Trainingsgerät        5.700€ 

• Altes Sportlerheim Malerarbeiten, Türen und Fenster (Maler Rahmlow)        800€ 

• Altes Sportlerheim Renovierung WC (Porzellan, Heizkörper, Malerarbeiten)    300€ 

• Umrüstung Flutlichtanlage (kleine Lösung)         500€ 

• Sanierung Sportplatzrasen                 10.000€ 

 

Es wurde umfangreich über die, bereits in den Haushalt eingearbeitete, Beitragserhöhung 

von 2€ pro Person diskutiert. Mit einem erhöhten Rückgang der Mitgliederzahl ist nicht zu 

rechnen. Eventuell verlassen einige passive Mitglieder den Verein. Die Möglichkeit, eine 

Fördermitgliedschaft zu einem geringeren Beitrag anzubieten, soll überdacht werden. 

Wichtig ist, dass der VfL Schönberg ein buntes, ansprechendes und qualitatives Programm 

anbieten kann, um seine Eigenständigkeit zu erhalten. Das Amt Sandesneben/Nusse hat 

eher die Zentralisierung der Sportstätten im Blick. Das würde für die umliegenden Gemein-

den eine Verarmung der sozialen Kontakte bedeuten, gesellschaftlich völlig indiskutabel. 

  

Die Abstimmung über den Haushalts-Entwurf 2023, inclusive der Erhöhung des Mitgliedsbei-

trages um 2,00€ pro Person, erfolgte einstimmig.  

  

9.    Neuwahl des Vorstandes, der Kassenprüfer und des Kassenprüfer-Vertreters  

1. Vorsitzender  Clemens Koalick, einstimmig (Ulrich Schmiester führte die Wahl 

durch). Bei den folgenden Vorstandsmitgliedern, im Block gewählt, erfolgte eine Wieder-

wahl, einstimmig:  

2. Vorsitzende: Nadine Burmeister  

Kassenwartin:  Elke Kähler 

Schriftwartin:  Britta Höft 

Klettern:  Gudrun Hahne 

Aikido:   Erik Bauerkemper 

Fußball:  Bernd Ehlers 

Tischtennis:  Andreas Ahrens 

Platzwart:  Frank Berkau 
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Kathleen Zirschnitz, bereits im VfL tätig als Leichtathletik-Übungsleiterin und Leiterin der 

Vereinsdatenbank, wurde einstimmig als Leiterin der Leichtathletiksparte gewählt. 

Jana Scharfenberg, bereits im VfL bekannt als Kinder-Übungsleiterin in der Turnsparte, wird 

einstimmig zur Leiterin der Turnsparte gewählt. Jürgen Möller, Übungsleiter in der Kletter-

sparte und Leiter der Koronar-Sportgruppe wird Jana unterstützen und sich vorwiegend um 

die Belange der Sportsenioren kümmern. Er ist kein direktes Vorstandsmitglied. Eine weitere 

Person zur Unterstützung des Teams wäre sehr wünschenswert. 

Jennifer Laurisch wurde einstimmig zur Pressewartin gewählt. 

  

Als Kassenprüfer wurden Martin Bluhm und Jens Martens gewählt, einstimmig. 

Als Vertreter wurde Bernd-Christian Schmidt gewählt, einstimmig. Die Position 

des Jugendwartes bleibt leider unbesetzt.  

Kathleen Zirschnitz pflegt weiterhin die Vereinsdatenbank des VfL Schönberg.   

Britta Höft bleibt Sportabzeichen-Obfrau.  

Erik Bauerkemper betreut die Homepage. 

  

10. VfL-2030  

Im Rahmen einer Informationsveranstaltung der Gemeinde Schönberg im Herbst 2021, stell-

te die VfL-Arbeitsgruppe, begleitend zu dem Sportraumkonzept des Amtes Sandesneben, 

die Idee eines Mehrgenerationen-Sportparks in Schönberg vor. Ein erster Schritt wird die 

Anschaffung und Installierung einiger Outdoor-Fitnessgeräte auf dem Sportplatzgelände in 

diesem Jahr sein. 

Auf einer Informationsveranstaltung in Kiel wurde Bernd Ehlers und Kathleen Zirschnitz be-

wusst, dass ein weiterer Punkt des Entwicklungskonzeptes vorrangig behandelt werden 

muss: „Wie soll sich der Verein entwickeln?“ Fakt ist, dass der Mitgliederrückgang gestoppt 

werden und um neue Mitglieder geworben werden muss! Der VfL hat in den letzten Jahren 

sehr viele Mitglieder verloren und hält jetzt seinen Stand bei ca. 500 Mitgliedern. Doch wie 

spricht man die Menschen an, wenn keine Informationsplattform besteht? Also wurde eine 

Arbeitsgruppe zu dem Thema Kommunikation gebildet. Die Beteiligten, Franka Ehlers, Kath-

leen Zirschnitz, Melina Zirschnitz, Jennifer Laurisch und Bernd Ehlers trafen sich, vorwiegend 

online, und arbeiteten ein Konzept aus, das den Verein und seine Aktivitäten bekannter ma-

chen soll. „Tue Gutes und rede darüber.“ Inzwischen kann man dem VfL auf Instagram fol-

gen, bei Facebook ist er schon bekannt und vielleicht wird man demnächst bei TikTok das 

ein oder andere VfL-Kurzsportvideo sehen. Natürlich werden die klassischen Möglichkeiten 

weiterhin genutzt, der „Hahnheider“ als beliebte Informationsquelle oder der „Markt“. „Trittau 

Online“ ist dann wieder eine digitale Variante, über die der Verein Pressemitteilungen veröf-

fentlichen lassen kann. Da der Vorstand glücklicherweise um die Pressewartin Jennifer Lau-

risch ergänzt werden konnte, liegt diese Aufgabe in perfekten Händen. Die Ideen sind zahl-

reich und die Umsetzung folgt auf dem Fuße:  

• Am „Kleinen Laden“ werden jetzt zwei der Werbefelder vom VfL genutzt. Auf einem 

schön designten VfL-Hintergrund, unter wetterfester Autofolie, lassen sich Informa-

tionen in Zettelform aushängen.  

• Auf dem Kinderfest, der VfL schenkt Getränke aus, kann z.B. die Tischtennissparte 

mit passendem Aufbau um neue Aktive werben. 

• Es wird ein Flyer beim Paul Albrechts Verlag Lütjensee, im Rahmen einer Ausbil-

dungsmaßnahme, zum VfL Schönberg entwickelt. 

Bei so viel Engagement und positiver Energie könnte sich die Vision der Arbeitsgruppe VfL-

2030, dass jeder zweite Schönberger Mitglied im VfL Schönberg ist, erfüllen.  

  

11.   Vereinsveranstaltungen  

• Das Kinder-Fußballturnier findet am 24. und 25.06.2023 statt.   

• Das Sport- und Familienfest „Wir für euch“ von der LG Schönberg-W-S-K   

           findet erstmals am 30.06.2023 statt. 
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• Das Sportabzeichen-Sportfest wird am 03.09.2023 von 11-15 Uhr gefeiert.  

• Der Weihnachtsmarkt ist für den 10.12.2023 geplant.  

• Die Verleihung des Sportabzeichens 2023 wird am 21.01.2024 um 15 Uhr  

            auf dem Kornboden stattfinden.   

  

Der eigentlich sehr beliebten Sportlerball wurde vorerst von der Veranstaltungsliste, wegen 

fehlender Nachfrage, gestrichen. Wenn sich engagierte Organisatoren finden sollten, ist der 

Vorstand gern bereit, die Arbeiten unterstützend zu begleiten.  

  

12.    Anträge  

Es lagen keine Anträge vor.  

  

13.    Verschiedenes  

• Das Kinderfest der Gemeinde Schönberg wird am 08.07.2023 auf dem Sport-

platz stattfinden. Der VfL wird Getränke ausschenken.  

 

Mit einem Dank an Maren Stamer für die gute Beherbergung und Bewirtung schloss Cle-

mens Koalick die Versammlung um 22.55 Uhr.  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



19 

 

 

 


